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Pomeranze

I Schare reised Pomeranze
In erem goldverbrämte Gwand,
Vom sonnige und warme Süüde

Wit öbers Meer i üsers Land.

E Wundermittel wends üs schenke,
Grad wien e gheimnisvolli Fee:
E Nährsalz, köstlech und lebendig,
Vo dem verschwindet vili Weh.

Das Zaubermittel stärkt de Mage,
Entsüret s Bluet, get neui Chraft;
VU Wasser tribt us üsem Körper
De wirksam Pomeranzesaft.

Die Frücht, wo sovü Sonne trinked,
Send öberrich a Vitamin,
Wers gnüüsst, werd fröhlech wien en Amsle
Und brucht kei türi Medizin.
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